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Liebes SWISS NLP - Mitglied 
 
Mit diesem elektronischen Newsletter Nr. 4 vom 
Dezember 2007 erhalten Sie wieder Informatio-
nen und Neuigkeiten zu unserem Verband sowie 
Wissenswertes rund um das Thema NLP. 
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1. Informationen aus den Gremien 
 
Strategietag 

Am 23. Oktober 2007 trafen sich der Vorstand, die Anerkennungskom-
mission, der PR-Pool und das Sekretariat zur Entwicklung der Ver-
bandsstrategie.  
Das Ziel dieses Tages war es, basierend auf den Ergebnissen der Visi-
onstage 2006 die Strategie für den Verband mit Blick auf Wachstum, 
Vernetzung, Attraktivität und Anerkennung weiter zu entwickeln.  
 
Damit wir in einem optimalen Rahmen zielgerichtet unsere Strategie 
entwickeln konnten, haben wir unser Verbands-Mitglied Romano Scha-
lekamp als Moderator für diesen Tag engagieren können. 
Mittels den Metaplan Prinzipien wurden Erfolgskriterien benannt, Stärken 
und Schwächen sowie Chancen und Gefahren besprochen und die Er-
wartungen der verschiedenen Marktgruppen an den SWISS NLP formu-
liert.  
 
Bei der Frage nach den Nutzenpotentialen wurden Schwerpunkte im 
Sinne von „Strategischen Erfolgs Positionen“ (SEP), auch Erfolgsfakto-
ren genannt, hervorgehoben und konkretisiert.  
Hier eine Zusammenfassung der Strategischen Erfolgs Positionen:  
• Nutzen für Mitglieder generieren 
• National und international vernetzen mit 

Verbänden, Instituten und Schulen  
• Marktbearbeitung 
• Mitgliederwachstum 
• Anerkennung und Erweiterung des Bekannt-

heitsgrades von NLP 
• Anerkennung der SWISS NLP Fachzertifi-

kate am Markt 
• Förderung von Modell-Entwicklung im NLP 
• Klare, kongruente Positionierung im Markt 
• Erweiterung des Bekanntheitsgrades 
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• Klare Verknüpfung von NLP mit: Qualität, Ethik, Fachzertifikaten, Netz- 
werken, Gesundheit, Business, Forschung, Selbst-Management, Coa-
ching, Training, etc 

• Veranstaltungen des Verbandes finden als Ergänzung zu den klassi-
schen Ausbildungen bei Instituten statt (Kongresse, Open Foren, etc.) 

• Aktive Mitglieder 

Weitere Schritte werden die Konkretisierung und Realisierung der geplanten 
Massnahmen sein. 

 

 

Jubiläums-Mitgliederversammlung vom Samstag, 28. Juni 2008 

Während der Pause vor dem Final der Euro 08 feiert der Verband sein 10 jähriges 
Jubiläum. Wir bieten eine ganztägige Festtagsveranstaltung im Kongresshaus in Aarau 
an mit interessanten Workshops am Nachmittag für Mitglieder und Gäste und einer 
Kongressparty mit Buffet am Abend für Mitglieder und ihre Partnerinnen und Partner. 

 
Am 6. Dezember 2007 hat sich das Organisations-Komitee (OK) ein erstes Mal zur Vorbereitung des Jubi-
läums-Kongresses in Aarau getroffen. Wir benötigen noch mehr interessierte, kreative Mitglieder im Or-
ganisationskomitee, die den Kongress und das Fest mitgestalten. Wenn Sie Lust und Zeit haben, im OK 
mitzuwirken, melden Sie sich bitte bei der Geschäftsstelle des SWISS NLP. 
 
 
SWISS NLP Logo 

Ab Januar 2008 kann das SWISS NLP Logo in deutscher Sprache auf der Webseite des SWISS NLP 
heruntergeladen werden. Es steht allen Mitgliedern zur Verfügung: 
 
 
 
 
 
 

 

Erleichterte Zertifizierung zum Certified Life Coach SWISS NLP(CLC) und Certified BusinessCoach 
SWISS NLP(CBC) 

An dieser Stelle möchten wir Sie nochmals an die Möglichkeit der erleichterten Zertifizierung zum CLC 
und CBC im Jubiläumsjahr des SWISS NLP erinnern. Mit Blick auf das 10 jährige Jubiläum am 28. Juni 

http://www.swiss-nlp.ch/mitglieder.htm
http://www.swiss-nlp.ch
http://www.swiss-nlp.ch/kontakte.htm
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2008, bietet der SWISS NLP seinen Mitgliedern vom April 2007 bis im April 2008 eine erleichterte Zertifi-
zierung zum Certified Life Coach SWISS NLP und Certified Business Coach SWISS NLP an. 

• Das Fachzertifikat Certified Life Coach SWISS NLP steht für die fachliche und persönliche Kompe-
tenz, Menschen zu unterstützen und durch Veränderungsprozesse zu begleiten. 

• Der Certified Business Coach SWISS NLP ist ein Fähigkeitsausweis für professionelles Coaching von 
Einzelpersonen und Teams in der Businesswelt. 

Anstelle von Fallbeispielen und ausführlichen Kundenreferenzen kann die Qualifikation zum CLC und 
CBC in einem persönlichen Gespräch mit der Anerkennungskommission nachgewiesen werden. Die er-
leichterte Zertifizierung erspart den Antragstellern dadurch viel Zeit und Aufwand.  
 
Mustervorlagen zur erleichterten Zertifizierung herunterladen: Mustervorlagen CLC, Mustervorlagen CBC 
 
 

DVNLP- EANLPt Kongress 2007 – SWISS NLP Vertreter haben daran teilgenommen 

Am 19. bis 21. Oktober 2007 fand in Berlin der Kongress des DVNLP (Deutscher Verband für Neuro-
Linguistisches Programmieren e.V.)  und der EANLPt (Europäische Gesellschaft für Neuro-Linguistische 
Psychotherapie) unter dem Motto „NLP und Gesundheit“, statt. Die Vorstandsmitglieder Judith Lächler 
und Eva Risler und PR Pool Mitglied Daniel Piller nahmen daran teil und vertraten den SWISS NLP. 

Einige Wochen vor diesem Anlass wurde der Vorstand von Vertretern verschiedener Europäischer NLP 
Landesverbänden angefragt, ob der SWISS NLP interessiert wäre, bei einem Europäischen NLP-
Dachverband mitzuwirken. Der Vorstand bekundete grundsätzliches Interesse und erhielt daraufhin erste 
Informationen, welche am Rande des DVNLP Kongresses in Berlin zusammen mit allen involvierten Par-
teien detaillierter besprochen werden sollten. Eva Risler berichtet über die Erlebnisse und die Kontakte: 

Am Abend des 19. Oktober 2007 trafen wir nach kurzer Flugzeit im Hotel ein und wurden nach dem 
Check-in in unsere Zimmer umgehend von der Vertreterin der Geschäftsstelle des DVNLP sehr herzlich 
und freudig begrüsst. Wie alle Kongressteilnehmer erhielten auch wir je eine Mappe mit allen Dokumen-
ten. So ausgestattet, wurden wir direkt zum ersten Treffen unserer Vorstandskollegen aus Deutschland, 
Österreich, Frankreich, den Niederlanden und Rumänien begleitet. Der Austausch lief bereits auf Hoch-
touren.  

Wir wurden von allen Verbandsvertretern sehr offen und herzlich begrüsst und waren eingeladen, unsere 
Gedanken und Ideen in den Austausch mit einfliessen zu lassen. Da bekanntermassen nicht nur körperli-
ches sondern auch geistiges Arbeiten Energie verbraucht, schritten wir gegen 22.30 Uhr zu einem späten 

http://www.chnlp.ch/cbc-mustervorlagen%20erleichterte%20zertifizierung%2007.pdf
http://www.dvnlp.de/DVNLP-Kongress_2007.273.0.html
http://www.dvnlp.de/DVNLP-Kongress_2007.273.0.html
http://www.chnlp.ch/fachzertifikate.htm
http://www.chnlp.ch/fachzertifikate.htm
http://www.chnlp.ch/clc%20mustervorlagen%20erleichterte%20zertifizierung%2007.pdf
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gemeinsamen Abendessen. Beim „olfaktorischen und gustatorischen Auftanken“ verlagerten sich dann 
auch die Gesprächsthemen von NLP und Verbandsarbeit hin zu weiteren genussvollen Themen des Le-
bens. Abgerundet wurde der länder-überschreitende Austausch mit gemeinsamen Drinks in der hotelei-
genen Bar. Mit Blick auf die anstehende Euro 08, die ganz unter rot-weissen Fahnen stattfinden wird, ha-
ben wir international und besonders mit unseren Österreichischen Nachbarn gefachsimpelt und auf die 
verschiedenen gemeinsamen Ziele im Jahr 2008 angestossen. 

 
Auch am Samstag Vormittag, nach der offiziellen Eröffnung des Kongresses, nutzten die Vorstandsvertre-
ter der internationalen NLP Verbände die Pausen zwischen den Workshops zum Austausch und für Arbei-
ten am gemeinsamen europäischen Dachverband. Am Samstag Mittag kam es dann für diese Vorstands-
vertreter zu einem besonderen Höhepunkt, denn, nach sehr langen Diskussionen und Vorarbeiten, war 
nun die Basis für die Gründung der European Association of Neuro Linguistic Programming 
„EANLP“ gelegt und die neue Satzung wurde von den Vertretern aus Deutschland, Österreich, den Nie-
derlanden, Frankreich und Rumänien unterzeichnet. Wir anwesenden SWISS NLP Vorstandsmitglieder 
bekundeten nochmals unser Interesse, an der Teilnahme in diesem Dachverband. Wir wollen diese Mög-
lichkeit zum Beitritt jedoch zusammen mit unserer generellen strategischen Verbandsausrichtung an der 
nächsten Mitgliederversammlung des SWISS NLP im 2008 unseren Mitgliedern präsentieren und zur Ab-
stimmung vorschlagen. Deshalb haben wir die Satzung des EANLP zu diesem Zeitpunkt nicht unterzeich-
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nen können. Dies hinderte uns jedoch nicht daran, zusammen mit unseren internationalen Kolleginnen 
und Kollegen auf diesen bedeutenden Moment anzustossen und den Schritt zu einem gemeinsamen Eu-
ropäischen Dach zu feiern. 

Am Samstag Abend fand programmgemäss nach dem gemeinsamen Abendbuffet eine Party statt, die zu 
Beginn begeisterte Karaoke-Sänger auf die Bühne und anschliessend eine Vielzahl begeisterter Tänzer 
auf die Tanzfläche rief. In ausgelassener Stimmung bei modernen und zum Teil schon etwas nostalgi-
schen Klängen der letzten Jahrzehnte konnten sich alle Teilnehmer, Organisatoren und Referenten dem 
Tanz und dem weiteren Austausch mit bekannten und neuen Gesichtern widmen. 

Nach einer zweiten etwas kürzeren Nacht folgten für alle Beteiligten am Sonntag der zweite Teil der 
Workshops und weitere Möglichkeiten zur Vernetzung. Da wir SWISS NLP Vertreter schon vor dem offi-
ziellen Ende des Kongresse wieder zum Flughafen mussten, haben wir leider nicht mehr erleben können, 
wie den Kongress-Teilnehmern die Gründung des EANLP kommuniziert wurde. Wir nutzten vielmehr die 
letzten Stunden vor dem Abflug, um uns soweit als möglich persönlich von unseren internationalen Vor-
standskolleginnen und -kollegen wieder zu verabschieden. Mit vielen schönen Erinnerungen und Anre-
gungen im Kopf, vielen neuen und bestehenden Kontakten und einigen neuen Büchern im Gepäck haben 
wir uns dann wieder von Berlin verabschiedet und sind gut nach Zürich zurückgekehrt.  

Eva Riser, Präsidentin SWISS NLP 

 
 
2. Aktive Mitarbeit gesucht 
 
Der Verband lebt von aktiven Mitgliedern 

Im SWISS NLP bewegen wir uns „auf zu neuen Ufern“ und haben bereits als CHNLP einen langen Weg 
hinter uns. Seit der Gründungsidee im Jahr 1998 ist unser Verband mittlerweile auf 150 Mitglieder im 
2007 angewachsen. Der Weg zu neuen Ufern bringt uns auch zu der Ausarbeitung und Umsetzung von 
verschiedenen neuen Ideen und Projekten, z.B.: 

• Berufshaftpflichtversicherungen für Therapeuten 
• Etablierung von regionalen, regelmässigen NLP-Treffen als Netzwerk-Plattformen 
• Vergünstigungen für Verbandsmitglieder (z.B. Zeitschriften, Bücher, Produkte) 
• Umsetzung des PR-Konzeptes für einen breiteren Bekanntheitsgrad unseres Verbandes 
• Kontakt zu Internationalen NLP-orientierten Verbänden 
• Krankenkassen-Anerkennung für Certified Life Coach SWISS NLP 
• Anerkennung des Certified Business Coach SWISS NLP in der Businesswelt 
• Aktive Mitarbeit im Organisations-Komitee der MV 2008 (10 Jahre CHNLP/SWISS-NLP)  

Damit wir gemeinsam unsere hohen Ziele für die nächsten Jahren erreichen und gleichzeitig für alle Mit-
glieder einen erhöhten Nutzen erzielen können, ist unser Verband darauf angewiesen, dass wir als Mit-
glieder aktiv mithelfen, den Verband weiter zu entwickeln und voranzutreiben.  

Was würde eine aktive Mitarbeit für Sie bedeuten: 
• Aktive Teilnahme am Verbandsgeschehen, entweder in einem Gremium oder durch die Mitgestaltung 

der MV 2008 
• Vorstandsarbeit (Sitzungsaufwand von 6-8 Tages-Sitzungen pro Jahr 9.30 - 16.30 Uhr) 
• Anerkennungskommission (AK): (4-6 Sitzungen pro Jahr 14.00 - 18.00 Uhr) 
• Public Relation (PR) Pool: (4-6 Tages-Sitzungen pro Jahr 9.30 - 16.30 Uhr) 
• Organisationskomitee für die MV 2008 (ca. 2 - 3 Sitzungen bis zur MV 2008) 
Wenn Sie unseren Verband durch Ihre Mitarbeit in unseren Gremien bzw. bei der Gestaltung der MV 2008 
bereichern oder Sie noch weitere Informationen möchten, so steht unser Sekretariat gerne zur Verfügung. 
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Daniel Piller
Kommunikationstrainer und

Moderator
daniel.piller@zwei-m.ch

8560 Märstetten

3. Interview mit einem SWISS NLP Mitglied 
 
Unter dieser Rubrik bieten wir jedem Mitglied die Möglichkeit, sich allen Mitgliedern und weiteren interes-
sierten Lesern durch die Beantwortung der nachfolgenden 10 Fragen vorzustellen. Nutzen Sie die Gele-
genheit zur weiteren Vernetzung und zum gegenseitigen Kennen lernen. 
 
Die Fragen wurden von Dany Piller beantwortet 
 
1. Wann und wo haben Sie NLP kennen gelernt? 

Das war im Jahr 1998 anlässlich einer Führungsausbildung in der In-
formatikfirma AGI AG. Es war eine firmeninterne und modular aufge-
baute Schulung, die junge Führungskräfte auf ihre Rollen vorbereitete. 
Eines Tages erhielt ich die Einladung zum Modul Kommunikation – mit 
NLP. Wir waren alle sehr skeptisch was da nun wieder auf uns zu-
kommt. Doch dieses Skepsis verwandelt sich innert kurzer Zeit zu 
heller Begeisterung.  

 
2. Was schätzen Sie an NLP? 

NLP ist eine Kommunikationstoolbox, die für unterschiedlichste 
Situationen Angebote und Lösungen bereit hält. Die Einfachheit des 
NLP Grundmodells, welches sich an den natürlichen menschlichen 
Prozessen orientiert, macht die Anwendung für jeden Menschen und 
zwischen Menschen sinnvoll. Das Lernen von NLP Modellen bedeutet 
somit auch einen bewussten Weg hin zu seinen eigenen, natürlichen 
Kommunikationsprozessen zu gehen – ist doch attraktiv oder? 

 
3. Was sind für Sie die Schattenseiten an NLP? 

NLP verleit der ausführenden Person vertiefte Fähigkeiten in der 
Kommunikation. Kommunikation läuft auf der zwischenmenschlichen 
Ebene ab. Mit anderen Worten: Mit NLP kann die Kommunikation 
zwischen Menschen gesteuert werden. Wer steuern kann, erhält Macht und nicht alle Menschen die 
NLP anwenden, können meines Erachtens mit dieser Macht umgehen.  
Genau aus diesem Grund sind die Ethik Richtlinien des SWISS NLP so wichtig. 
 

4. Wo und wie nutzen Sie NLP? 
NLP ist meine tägliche Begleitung, ob privat oder beruflich. Ohne NLP könnte ich meine beruflichen 
Aufträge nicht ausführen – NLP ist mein Arbeitswerkzeug. Sei das als Moderator im Informatikumfeld 
oder als Seminarleiter von Kommunikationsseminaren. 
 

5. Was ist Ihre schönste Erfahrung mit NLP? 
Immer die letzte Erfahrung. Im Oktober 2007 führte ich einen Audit in einem Projektteam durch. Das 
Team zeigte Auflösungserscheinungen. 80% der Mitglieder wollten das Team per sofort oder per En-
de 2007 verlassen. Über strukturierte Interviews habe ich die Stimmung aufgenommen und als Feed-
back dem Management unterbreitet. Dieses setzte eine neue Person in die Rolle der Projektleitung. 
Mit den aus den Interviews vorhandenen Informationen ist es der neuen Projektleitung gelungen alle 
Personen weiter im Team zu halten. Das Projektteam hat für 2008 eine Roadmap und Ziele, an wel-
che das gesamte Team glaubt. 
 

6. Wie würden Sie NLP in einer Metapher erklären? 
Das Konzept NLP ist die natürliche Rezeptur zur wertschätzenden zwischenmenschlichen Kommunikation. 
 

7. Was ist Ihnen wichtig in unserem Verband? 
Der SWISS NLP ist das Dach für alle NLPler in der Schweiz. Der Verband unterstützt durch sein 
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Netzwerk die Interessen des Einzelnen und schafft kontinuierlich die Basis für eine breite Anerken-
nung von NLP in der Gesellschaft. 
 

8. Was sind Ihre Erwartungen an unseren Verband? 
Der SWISS NLP hat die Aufgabe für seine Mitglieder stetigen Nutzen zu generieren. Das kann sein 
Vernetzung, fachliche Weiterentwicklung, materielle Vergünstigung, Werbung für NLP, .....  
 

9. Wie sieht NLP in 20 Jahren aus (ein Satz)? 
NLP wird selbstverständlich und unbewusst eingesetzt, wie heute schon niemand einen Gedanken an 
einen Mikroprozessor hat, wenn der  Staubsauger in Betrieb genommen wird. 
 

10. Welches ist das nächste Thema, das Sie mit NLP lösen?  
Einen Strategie Workshop in einer grossen Schweizer Firma zum Thema Poolorganisation. 
 

 
Möchten Sie sich gerne in einem Newsletter mit den oben aufgeführten Fragen vorstellen, so kontaktieren 
Sie bitte den PR-Pool unter pr-pool@swiss-nlp.ch.  
 
 
4. Infoplattform für Mitglieder 
 
Sie liebes Mitglied sind eingeladen, einen Artikel im Newsletter des SWISS NLP zu veröffentlichen. Wir 
wünschen uns Artikel über NLP Fachthemen (keine Werbeartikel) mit maximum 6000 Zeichen. Wenn Sie 
an einem Beitrag interessiert sind, kontaktieren Sie bitte den PR-Pool unter pr-pool@swiss-nlp.ch, wir 
freuen uns. 
 
 
5. Aufgeschnappt 
 
NLP-Lexika 

• NLP.Wörterbuch www.nlp.at/lexikon/index.htm  

• NLPedia  www.nlpedia.de/index.php?title=Die_NLP_Enzyklop%C3%A4die 

• NLP Enzyklopädie www.nlpuniversitypress.com  

 
 
6. Besondere NLP-Angebote - interessante Termine und Veranstaltungen 
 
NLP Angebote 

 
 
28.06.2008 Jubiläumsmitglie-
derversammlung SWISS NLP  

 
 
Future Tools III des DVNLP: Einführung in die 
Energetische Psychologie (EP) mit Fred Gallo 
16.-18. Juni 2008 im Kommunikationszentrum, 
16247 Joachimsthal (bei Berlin) 
 

Interessante Termine / Veranstaltungen 2008 

19. - 23.02.2008     Didacta Stuttgart, Bildungsmes-    
                               se  
 
02. - 04.05.2008 Buch- und Medienmesse Basel 
 (www.buchbasel.ch) 
 
26. - 28.08.2008 SuisseEMEX 
 B2B Fachmesse für Marketing-,  
                               Kommunikation, Events und Pro- 
                               motion, Messezentrum Basel 
 (www.suisse-emex.ch) 

http://www.dvnlp.de/Future_Tools_III_200.400.0.html
http://www.messe-stuttgart.de/cms/didacta-besucher-infos.0.html
mailto:pr-pool@swiss-nlp.ch
mailto:pr-pool@swiss-nlp.ch
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DVNLP-Kongress 2008  
'NLP und Business' 25. - 26. Oktober 2008 
 
 
 
 

 
29. - 31.10.2008 WORLDDIDAC Basel,  
                               der internationalen Bildungs- 
                               messe 
                               (www.worlddidacbasel.com) 
 
25. - 29.11.2008 Berufsmesse Zürich, Zürich 
 (www.berufsmessezuerich.ch) 
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http://www.dvnlp.de/Veranstaltungen.21.0.html
mailto: swiss-nlp@swiss-nlp.ch
http://www.swiss-nlp.ch/kontakte.htm

